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Einleitung

Die Bewertung von Forschungsleistungen im Rahmen von Evaluationen ist inzwischen im ge
samten Wissenschaftssystem der Bundesrepublik Deutschland fest verankert (vgl. WOLL 2011). 
Dies gilt nicht nur für den Hochschulbereich und die großen außeruniversitären Forschungsein
richtungen (beispielsweise die Institute der Max-Planck-Gesellschaft und der Leibniz-Gemein
schaft), sondern auch für die Ressortforschung. Seit 2004 führt der Wissenschaftsrat regelmäßig 
Einzelevaluationen von Einrichtungen mit Ressortforschungsaufgaben des Bundes durch. Das 
Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) wurde zuletzt im Jahr 2005 durch den Wissenschaftsrat 
begutachtet. Das nächste Evaluationsverfahren ist für 2016 terminiert.

Vor diesem Hintergrund stellt sich auch für das BIBB die Frage, wie sich die von den Mitarbei
terinnen und Mitarbeitern erbrachten Forschungsleistungen am besten „messen“ und darstellen 
lassen. Aus strategischer Sicht ebenfalls von großer Bedeutung sind Anhaltspunkte zur Entwick
lung von Forschungsthemen. Mithilfe bibliometrischer Analysen lassen sich mit überschaubarem 
Aufwand entsprechende Kennzahlen und Daten zu beiden Fragestellungen gewinnen.

Das vorliegende Wissenschaftliche Diskussionspapier gliedert sich in zwei Teile:

Im theoretischen Teil werden die wichtigsten bibliometrischen Grundlagen dargestellt. Neben 
einer Beschreibung der verschiedenen bibliometrischen Analyseformen wird dabei ausführlich 
auf den sogenannten Journal Impact Factor (JIF) eingegangen. Dieser wird im Kontext von Eva
luationen zwar häufig herangezogen, ist aber insbesondere in geistes- und sozialwissenschaftli
chen Disziplinen auch starker Kritik ausgesetzt.

Im analytischen Teil stellen die Autoren die Ergebnisse ihrer bibliometrischen Untersuchung 
vor. Hierbei handelt es sich um eine thematische Trendanalyse, welche die Identifizierung der 
„Top-Themen“ in der beruflichen Bildung in Deutschland, Österreich und der Schweiz auf Basis 
der Literaturdatenbank Berufliche Bildung (LDBB) für die Erscheinungsjahre 2012 bis 2014 zum 
Gegenstand hat.
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I Theoretische Grundlagen

1 Bibliometrie und verschiedene Analysearten

Bibliometrie beschäftigt sich mit der Messung von (wissenschaftlichen) Publikationen mittels 
mathematischer und statistischer Verfahren. Der Begriff bibliometrics selbst wurde 1969 von 
Alan Pritchard eingeführt (vgl. Tunger 2009, S. 32). Bereits 1934 hatte der Belgier Paul Otlet, 
ein Begründer der modernen Dokumentationswissenschaft, den Begriff bibliométrie verwendet 
(vgl. ebd.).

Die Fragestellungen, die Gegenstand bibliometrischer Analysen sein können, sind sehr vielfäl
tig. Am häufigsten werden sie angewandt, um Aussagen über die wissenschaftliche Leistung 
(Publikationsleistung/Output) einer Person, einer Forschungsgruppe, einer Institution oder ei-
ner geografischen Einheit zu treffen. Darüber hinaus ermöglichen bibliometrische Analysen auch 
die Beobachtung von Themengebieten im Zeitverlauf.

In der Literatur werden vier verschiedene Varianten bibliometrischer Analysen unterschieden 
(vgl. bspw. Ball 2006, S. 310; Ball/Tunger  2005, S. 21 f.; Ball 2014, S. 23–27), die nachfol
gend näher beschrieben werden.

Outputanalyse (Messung des Publikationsvolumens)

Die einfachste Variante bibliometrischer Analysen sind Outputanalysen. Hier wird die Summe 
der wissenschaftlichen Veröffentlichungen von Einzelautorinnen/-autoren, eines Autorenkollek
tivs, einer Arbeitsgruppe, eines Instituts, einer gesamten wissenschaftlichen Einrichtung oder ei
ner ganzen Nation in einem bestimmten Beobachtungszeitraum ermittelt. Der Umfang der be
rücksichtigten Publikationsarten variiert. Teilweise werden in Outputanalysen nur (referierte) 
Zeitschriftenaufsätze berücksichtigt, teilweise ist das Spektrum jedoch sehr breit und umfasst 
auch Monografien, Proceedings und graue Literatur. Mithilfe von Outputanalysen lässt sich un
ter anderem feststellen, wie sich der gesamte Publikationsoutput oder aber der Anteil bestimm
ter Veröffentlichungsarten im Zeitverlauf verändert haben.

Outputanalysen geben also Hinweise zur Produktivität von Forschenden. Zu berücksichtigen 
sind dabei das jeweilige Forschungsgebiet sowie andere soziale oder individuelle Variablen. 
Aussagen zur Qualität einzelner Publikationen lassen sich mithilfe von Outputanalysen nicht 
treffen. Ein weiteres Problemfeld ist das als „Publish or perish!“ („Veröffentliche oder verende!“) 
bekannte Dilemma, möglichst viel publizieren zu müssen, um wissenschaftlich erfolgreich zu 
sein (vgl. hierzu Botte/Sondergeld/Rittberger 2015, S. 73). Der erhöhte Publikationsdruck 
führt nicht selten zu einer Veröffentlichungsstrategie, in welcher Forschungsergebnisse auf meh
rere kleinere Publikationseinheiten verteilt („Salamitaktik“) oder nahezu identische Texte mehr
fach publiziert werden. Hierdurch können Ergebnisse bibliometrischer Analysen verzerrt wer
den. Daher sind bei Outputanalysen eine Differenzierung nach dem Publikationstyp und ggf. 
zusätzlich eine Gewichtung der Publikationen sinnvoll. Ebenfalls zu berücksichtigen ist der Um
stand, dass die durchschnittliche Anzahl der Koautorinnen und -autoren pro Publikation konti
nuierlich wächst und gleichzeitig die Anzahl der Einzelautorenschaften, insbesondere in den Na
turwissenschaften und der Medizin, abnimmt. Daraus ergibt sich die Problematik der korrekten 
Erfassung bzw. Zählung solcher Veröffentlichungen. Eine mögliche Lösung ist, Publikationen 
fraktional zu zählen, d. h. jedem/jeder Einzelautor/-in einen gleichen Anteil an der Publikation 
anzurechnen (vgl. Woll 2011, S. 33).
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Resonanzanalyse

Bei der zweiten Variante bibliometrischer Analysen steht die Messung der Wirkung (Resonanz) 
und Wahrnehmung (Sichtbarkeit) von Publikationen in der Fachöffentlichkeit im Fokus. Für 
diesen Zweck wird in der Regel auf Zitationsanalysen zurückgegriffen. Als Datengrundlage hier
für dienen häufig die Zitationsdatenbanken von Thomson Reuters, die im „Web of Science“ ge
bündelt sind:

► Science Citation Index Expanded (SCIE): Er umfasst mehr als 8.500 Zeitschriften aus rund 
150 Disziplinen ab dem Erscheinungsjahr 1900.

► Social Sciences Citation Index (SSCI): Er umfasst mehr als 3.000 Zeitschriften ab dem Er
scheinungsjahr 1900.

► Arts & Humanities Citation Index (A&HCI): Er umfasst mehr als 1.700 Zeitschriften ab dem 
Erscheinungsjahr 1975.

Der am weitesten verbreitete Indikator, der auf dieser Basis berechnet wird, ist die durchschnitt
liche Anzahl der Zitate pro Artikel (Zitationsrate) in Form des sogenannten „Journal Impact Fac
tors“ (JIF). Dieser gibt darüber Auskunft, wie häufig ein in einer bestimmten Zeitschrift veröf
fentlichter Artikel in anderen wissenschaftlichen Artikeln pro Jahr zitiert wird (vgl. hierzu im 
Detail Kapitel 3).

Vergleichsanalyse (Ranking und Benchmarking)

Vergleichsanalysen werden häufig für Zwecke des Benchmarkings verwendet. Dabei werden ab
solute Zahlen (Veröffentlichungszahlen oder Zitationszahlen) in einen Bezugsrahmen gesetzt. 
Dies kann zum Beispiel erreicht werden, indem thematisch ähnlich ausgerichtete Institute als 
Vergleichsmaßstab herangezogen werden.

Im Vorfeld einer Vergleichsanalyse gilt es, eine Reihe von Fragen zu klären, u. a.:

► Wie lautet der (Forschungs-)Auftrag der Institution und welche Rechtsform hat sie?
► Wie hoch ist der Anteil der wissenschaftlichen oder auch publizierenden Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter?
► Welche Publikationen sollen miteinander verglichen werden?

Wird der Output von Institutionen verschiedener Größe verglichen, dann wird die Anzahl der 
Veröffentlichungen pro Wissenschaftler/-in oder Vollzeitäquivalent als Output für Produktivität 
herangezogen. Werden Länder analysiert, dann können dazu auch andere Parameter wie Ein
wohnerzahl, Bruttosozialprodukt oder Ausgaben für Forschung und Entwicklung verwendet 
werden.

Thematische Trendanalysen

Ein weiteres Einsatzgebiet bibliometrischer Analysen sind thematische Trendanalysen, d. h. the
matisch ausgerichtete Recherchen zum Publikationsverhalten in der Scientific Community ins
gesamt. Hier geht es darum, wissenschaftliche oder inhaltliche Thementrends herauszufinden. 
So können beispielsweise die Entwicklung von Themen in ausgewählten wissenschaftlichen 
Fachzeitschriften über in der Forschungsgemeinschaft intensiv diskutierte Themen („hot top
ics“), aber auch über Desiderate in Wissenschaft und Forschung Aufschluss geben. Mögliche Fra
gestellungen können hierbei sein:

► Wie viele Artikel sind zu einem Thema erschienen und wie hat sich das im Laufe der Jahre 
verändert?

► Welche Themen werden wissenschaftlich aktuell diskutiert, in welchem Bereich wird viel 
publiziert?
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► Wie viele Artikel wurden zu einem bestimmten Thema veröffentlicht?
► Wie hat sich dieses Publikationsverhalten im Laufe der vergangenen Jahre geändert?
► Wie ist die Resonanz auf ein Thema? Welche Änderungen hat es hier gegeben?
► Welches sind die führenden Einrichtungen zu einem Thema bzw. wer hat zu führenden The

men publiziert?

Themenanalysen sind insofern komplementär zu Zitationsanalysen zu sehen, als letztere ledig
lich Informationsflüsse nachzeichnen und nicht erfassen können, welche inhaltlichen Aspekte 
in einem Werk tatsächlich behandelt werden (vgl. Stock 1994, S. 90). Bei themenanalytischen 
Verfahren wird in der Regel auf Deskriptoren aus einem Thesaurus oder Notationen eines Klas-
sifikationssystems zurückgegriffen (vgl. ebd., S. 62–64). In Disziplinen, in denen solche Indexie
rungsinstrumente nicht zur Verfügung stehen, findet alternativ auch die sogenannte Text-
wortmethode (Text Mining) Anwendung. Hierbei werden ausschließlich aus dem Text selbst 
entnommene Stichwörter verwendet, wobei sich die Auswahl der Textwörter vor allem nach der 
Häufigkeit ihres Vorkommens im Text sowie ihrer Textposition (bestimmte Schlüsselstellen wie 
Titel, Zusatztitel, Zusammenfassungen) richtet (vgl. Stock 2000, S. 28).

Zu beachten ist bei Trendanalysen der Grundsatz, dass aus der Betrachtung der Vergangen
heit Aussagen über wahrscheinliche zukünftige Entwicklungen abgeleitet werden (vgl. Tunger 
2009, S. 165). Die Vergangenheit wird dabei durch die Entwicklung der Artikel, die zu dem 
jeweiligen Thema in Datenbanken zu finden sind, charakterisiert. Die Entwicklung sollte über 
einen ausreichend langen Zeitraum skizziert werden und der Beobachtungszeitraum nur ab-
geschlossene Jahre umfassen, sodass eine unveränderliche Größe vorliegt (vgl. Tunger 2009, 
S. 164).

2 Anwendungen bibliometrischer Analysen

Anfänglich bestand der Hauptzweck bibliometrischer Verfahren darin, (wissenschaftliche) 
Bibliotheken bei Entscheidungen über die Aufrechterhaltung bzw. die Abbestellung von Zeit
schriftenabonnements zu unterstützen. Inzwischen ist das Spektrum der praktischen Anwen
dungsfälle bibliometrischer Analysen wesentlich größer geworden.

Einen besonders hohen Bedeutungszuwachs hat die Bibliometrie im Kontext der Messung von 
Forschungsleistungen erfahren (vgl. Fleck 2013, S. 613 f.). So führt der Wissenschaftsrat seit 
den 1980er-Jahren Evaluationen von Forschungseinrichtungen durch. Zunächst waren dies Ein
zelevaluationen der Institute der sogenannten „Blauen Liste“ (inzwischen Wissenschaftsgemein
schaft Gottfried Wilhelm Leibniz). In den Jahren 1998 bis 2001 folgten „Systemevaluationen“ 
aller Trägerorganisationen der außeruniversitären Forschungseinrichtungen. 2004 wurde der 
Wissenschaftsrat mit der Evaluation der Ressortforschungseinrichtungen des Bundes beauftragt, 
die im November 2010 abgeschlossen wurde. Seitdem werden einzelne Ressortforschungsein
richtungen – nach Beauftragung durch das jeweilige Ressort – erneut evaluiert. Die nächste Eva
luation des BIBB durch den Wissenschaftsrat findet 2016 statt. Eine wichtige Grundlage für die 
Evaluation bilden jährliche Indikatorenberichte, die auch bibliometrische Indikatoren (Publika
tionsoutput) beinhalten.

Im Hochschulbereich spielt die Messung wissenschaftlicher Leistungen seit Ende der 1990er-
Jahre eine zunehmend wichtige Rolle. Dies steht im Zusammenhang mit der Novellierung des 
Hochschulrahmengesetzes im Jahr 1998, in welchem die regelmäßige Qualitätsbewertung von 
Forschung und Lehre rechtlich festgeschrieben wurde. Parallel hierzu wurde sukzessive die 
„Leistungsorientierte Mittelvergabe“ (LOM) eingeführt, bei der Teile der jährlichen Mittelzuwei
sungen an die Erfüllung bestimmter Leistungskriterien in Lehre und Forschung geknüpft wer
den.
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Auch bei der individuellen, personenbezogenen Leistungsbewertung, z. B. im Kontext von 
Habilitationen, Berufungsverfahren von (Junior-)Professoren, Stellenbesetzungsverfahren oder 
leistungsorientierter Bezahlung, werden häufig bibliometrische Indikatoren herangezogen.

Weitere Bereiche, in denen bibliometrische Analysen eingesetzt werden, sind das Wissenschafts-
management und die Forschungskoordination/-planung. So können bibliometrische Indikato
ren Aufschluss über die Schwerpunkte der gegenwärtigen Forschungstätigkeit in einzelnen Dis
ziplinen geben. Darüber hinaus bieten sie die Möglichkeit, „weiße Flecken“ in der Forschung 
(Forschungsdefizite) zu identifizieren, die perspektivisch bearbeitet werden können und Erfolge 
in Verfahren der Forschungsförderung (Einwerbung von Drittmitteln) versprechen.

Schließlich lassen sich mithilfe bibliometrischer Analysen auch wissenschaftshistorische und 
-soziologische Fragestellungen (Beschreibung und Erklärung der Natur und Entwicklung eines 
Wissenschaftsgebietes) untersuchen.

Nicht zuletzt sind bibliometrische Analysen auch für einzelne Wissenschaftler/-innen von In
teresse, da sie diese bei der Beantwortung unterschiedlicher Fragen unterstützen:

► Wie entwickelt sich die Forschung in meinem Fachgebiet?
► Was sind die neuen „hot topics“ und Forschungstrends?
► In welchen Journals wird publiziert?
► Wer sind meine „Mitbewerber/-innen“ im Fachgebiet und wie schneide ich im Vergleich zu 

ihnen ab?
► Wie ist die Resonanz meiner Veröffentlichungen? (Wie häufig werden meine Publikationen 

zitiert?)
► Was sind die grundlegenden (regelmäßig zitierten) Artikel in meinem Fachgebiet?

3 (Journal) Impact Factor

Der Impact Factor (genauer: Journal Impact Factor, JIF) ist eine Maßzahl für den Einfluss und 
Stellenwert („impact“) einer wissenschaftlichen Zeitschrift in der Scientific Community. Er gibt 
an, wie häufig ein in einer bestimmten Zeitschrift veröffentlichter Artikel von anderen wissen
schaftlichen Artikeln in einem Zweijahreszeitraum durchschnittlich zitiert wurde.

Als Durchschnittswert sagt der JIF nicht unmittelbar etwas über die Qualität oder den Impact 
eines einzelnen Artikels aus. Da aber davon ausgegangen wird, dass stärker zitierte Zeitschriften 
auch häufiger gelesen werden, gilt der JIF auf Artikelebene als Indikator für die Sichtbarkeit.

Datengrundlage für die Ermittlung des JIF bilden die Zitationsdatenbanken Social Sciences 
Citation Index (SSCI), Science Citation Index (SCI) und Arts & Humanities Citation Index 
(A&HCI) von Thomson Reuters. Diese Zitationsdatenbanken enthalten überwiegend internatio
nal ausgerichtete, englischsprachige Zeitschriften mit einem Peer-Review-Verfahren.

Der JIF berechnet sich als Quotient aus der Summe der Zitate in den von Thomson Reuters 
ausgewerteten Zeitschriften (SCI- und SSCI-Titel) im Berichtsjahr auf Artikel der bewerteten 
Zeitschrift aus den vorangegangenen beiden Jahren (Zähler) und der Anzahl der in diesem Zeit
raum veröffentlichten „zitierbaren“ Aufsätze der betreffenden Zeitschrift (Nenner).

Während im Nenner nur Originalartikel und Reviews gezählt werden, fließen in den Zähler 
auch weitere Dokumentarten wie Editorials, Kommentare, Notizen und Rezensionen mit ein.
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JIF  =
Zahl der Zitate im Bezugsjahr auf Artikel der vergangenen Jahre

Zahl der Artikel in den vergangenen zwei Jahren
Beispiel:

Für eine Zeitschrift X soll der JIF für das Jahr 2014 ermittelt werden.

► Zähler: Alle Zitate im Jahr 2014 auf Artikel der Zeitschrift X, die in 2012 und 2013 veröffentlicht wurden (120)
► Nenner: Anzahl aller „zitierbaren“ Artikel der Zeitschrift X, die in den Jahren 2012 und 2013 veröffentlicht wurden 

(80)
► JIF = 120/80 = 1,5
► Demnach wurde jeder in den Jahren 2012 und 2013 in der Zeitschrift X publizierte Artikel im Jahr 2014 im Durchschnitt 

1,5 Mal in wissenschaftlichen Zeitschriften zitiert.

4 Einschränkungen und Kritikpunkte bibliometrischer Analysen

Eine grundsätzliche Einschränkung besteht darin, dass auf bibliometrischen Analysen basieren-
de Indikatoren lediglich quantitative Annäherungen zu verschiedenen Aspekten (wissenschaftli
cher) Publikationen erlauben. So ist die Anzahl der Publikationen ein Indikator für die Produkti
vität einer Universität, eines Instituts, einer Forschungsgruppe oder eines/einer einzelnen 
Wissenschaftlers/Wissenschaftlerin. Zitationszahlen können dagegen als ein Maß für die Reso
nanz, die Publikationen unter Fachkolleginnen/-kollegen hervorgerufen haben, betrachtet wer
den. Unzulässig ist hierbei ein direkter Rückschluss auf die Qualität einer Publikation (vgl. 
Osterloh/Frey 2013). Außerdem ist bei der Interpretation der Ergebnisse bibliometrischer 
Analysen zu beachten, dass sich die Publikations- und Zitiergepflogenheiten zwischen verschie
denen Fachgebieten mitunter stark unterscheiden.

Besonders starker Kritik ausgesetzt ist der in Kapitel 3 beschriebene Journal Impact Factor. 
Eine Fehlerquelle liegt bereits auf der Ebene der Zitate selbst (vgl. Woll 2011, S. 44–46). Sie 
resultiert daraus, dass es sehr unterschiedliche „Motive“ für das Zitieren gibt (vgl. bspw. Born
mann/Daniel 2008). Problematisch im Kontext von Zitationsanalysen sind in diesem Zusam
menhang vor allem folgende „Phänomene“:

► Selbstzitationen, kritische Zitate.
► „MatthäusEffekt“ (Prinzip: „Wer hat, dem wird gegeben.“): Publikationen mit vielen Zitatio

nen werden – ohne Blick auf den Inhalt – wiederum häufiger zitiert. Bekannte Autoren/
Autorinnen werden häufiger zitiert als unbekannte und dadurch noch bekannter („success 
breeds success“ – „Erfolg führt zu Erfolg“). Die Bezeichnung spielt auf das Gleichnis von den 
anvertrauten Talenten im Matthäusevangelium an. Dort heißt es: „Denn wer da hat, dem 
wird gegeben, dass er die Fülle habe; wer aber nicht hat, dem wird auch das genommen, was 
er hat.“

► „Zitierkartelle“/ „Zitierzirkel“ (Prinzip: „Zitierst du mich, zitier‘ ich dich.“): Gegenseitige Ge
fälligkeitszitate mehrerer Autoren/Autorinnen.

► Absichtliche Weglassung von Zitierungen, z. B. aus Konkurrenzgründen.

Eine weitere Ursache für Verzerrungen im Zusammenhang mit Zitationsanalysen liegt in der 
schiefen Verteilung der Zitationshäufigkeiten begründet: Einige wenige Artikel einer Zeitschrift 
erzeugen den Großteil der Zitationen, während die meisten Artikel kaum oder gar nicht zitiert 
werden (vgl. Hornbostel 1997, S. 257; Marx/Bornmann 2012, S. 58 f.).
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Weitere häufig geäußerte Kritikpunkte gegenüber der Verwendung des JIF sind (vgl. Heiden
kummer 2013, S. 202 f.; Marx/Bornmann 2012, S. 53–56):

► Bevorzugung von Zeitschriften, die zu einem höheren Anteil Überblicksartikel (Reviews) ver-
öffentlichen, da diese im Durchschnitt häufiger zitiert werden als Originalartikel.

► Abweichender Umfang an Beitragstypen, die bei der Berechnung in Zähler (alle, d. h. auch 
Editorials, Letters, Kommentare, Notizen, Meeting Abstracts, etc.) und Nenner (nur „Citable 
Items“: Articles/originale Forschungsbeiträge, seit Ende 2008 inkl. der Untergruppe Procee
dings Papers, und Reviews/Überblicksbeiträge) berücksichtigt werden.

► Zitatfenster von zwei Jahren ist für viele Disziplinen zu kurz, um die Wirkung der Publikatio
nen zu erfassen. In manchen Disziplinen (insbesondere Geistes- und Sozialwissenschaften, 
Mathematik) dauert es länger, bis wissenschaftliche Ergebnisse rezipiert werden.

► Benachteiligung kleiner Forschungsfelder und spezialisierter Zeitschriften, da es hier weni
ger Zeitschriften gibt, in denen ein bestimmter Artikel zitiert werden könnte.

Auch die Datengrundlage des JIF, das Web of Science mit dem SCI und dem SSCI, bedarf einer 
kritischen Betrachtung. Es handelt sich bei den Zitationsdatenbanken um ein kommerzielles 
Produkt eines gewinnorientierten und börsennotierten Medienkonzerns (Umsatz der Thomson 
Reuters Corporation in 2014: 12,6 Mrd. $; Umsatz für das Geschäftsfeld „Intellectual Property & 
Science in 2014: 1,0 Mrd. $)1. Die Daten, aus denen der JIF berechnet wird, sind weder transpa
rent noch der Öffentlichkeit zugänglich. Die Abdeckung der Fächer ist sehr unterschiedlich: Na
turwissenschaften und Medizin sind sehr umfangreich erfasst, während die Abdeckung bei den 
Geistes- und Sozialwissenschaften niedrig ist.

Aus Sicht der Geistes- und Sozialwissenschaften besonders problematisch ist die unzureichen-
de Berücksichtigung disziplinär unterschiedlicher Publikationskulturen durch die Beschränkung 
auf referierte Zeitschriften. Monografien und Beiträge in Sammelbänden werden nicht erfasst. 
Diese besitzen in den Geistes- und Sozialwissenschaften jedoch weiterhin einen hohen Stel-
lenwert (vgl. hierzu Hornbostel/Klingsporn/von Ins 2008). Hinzu kommt schließlich, dass 
deutschsprachige Publikationen dort stark unterrepräsentiert sind. Dies führt dazu, dass in die
sen Disziplinen nur ein Bruchteil der Fachkommunikation in den einschlägigen Datenbanken 
zur Zitationsanalyse abgebildet wird. Dies gilt auch für den Bereich Berufsbildungsforschung. So 
ermittelte Woll (2011, S. 81) in einer Analyse von Zeitschriftenartikeln mit Bezug zum The
mengebiet Berufsbildung für die Erscheinungsjahre 2006 bis 2010, dass nur ein Anteil von 4,0 % 
der im Untersuchungszeitraum erfassten Artikel in Zeitschriften erschienen sind, welche im 
SSCI ausgewertet werden.

1 Quelle: http://www.mediadb.eu/de/datenbanken/internationale-medienkonzerne/thomson-reuters-corpora 
tion.html (Zugriff 30.09.2015).
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II ANALYSE

Vorbemerkung

Im Analyseteil wird nun auf ein praktisches Anwendungsbeispiel einer bibliometrischen Analyse 
eingegangen. Es handelt sich dabei um eine thematische Trendanalyse, die von den Autoren 
erstmals im Rahmen des Kontaktseminars deutschsprachiger Berufsbildungsinstitute am 
18. Juni 2014 im BIBB und wenig später bei der 4. Österreichischen Konferenz für Berufsbil
dungsforschung in Steyr präsentiert worden ist. In die vorliegende Version sind Rückmeldungen 
der Teilnehmenden dieser beiden Veranstaltungen eingeflossen. Zudem wurde der Betrach
tungszeitraum auf drei komplette Erscheinungsjahre2 (2012–2014) ausgedehnt, um die Reprä
sentativität der Daten und damit die Aussagekraft der darauf basierenden Ergebnisse zu erhö
hen.

1 Einleitung

Seit einigen Jahren wird das deutsche Berufsbildungssystem zunehmend im internationalen 
Kontext diskutiert und dabei von Organisationen wie der OECD und der UNESCO positiv hervor
gehoben (vgl. Euler 2013, S. 11).

Die stärkere Anerkennung der Berufsbildung durch die OECD spiegelt sich auch in jüngsten 
Veröffentlichungen und Studien wider, so in den 2010 und 2013 veröffentlichten Studien „Lear
ning for Jobs“ und „Skills beyond School“ sowie der „Skills Strategy“ aus dem Jahr 2012 (vgl. 
Bundesministerium für Bildung und Forschung 2014, S. 149).

Gleichzeitig nimmt die Internationalisierung der beruflichen Bildung in Deutschland, Öster
reich und der Schweiz einen zunehmend hohen Stellenwert ein. Dabei geht es um Perspektiven 
zur Unterstützung der Förderung dualer Ausbildung in europäischen Partnerländern und um 
eine Strategie zur internationalen Berufsbildungszusammenarbeit (vgl. Thomann/Le Mouil
lour 2013).

In Deutschland hat die anhaltend hohe, weltweite Nachfrage nach der dualen Berufsausbil
dung zum Aufbau einer Zentralstelle für internationale Berufsbildungskooperation (GOVET) 
beim Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) geführt (vgl. Thomann/Wiechert 2013). Auch 
Österreich verzeichnet ein zunehmendes Interesse aus dem Ausland an seinem dualen Ausbil
dungssystem. Um entsprechende Anfragen adäquat bedienen zu können, wurden im Rahmen 
des Projektes SmartNet, einer grenzüberschreitenden Kooperation mit der Slowakei, auf Basis 
etablierter Lehrlingsausbildungssysteme jene Faktoren identifiziert, die für das Gelingen einer 
dualen Berufsbildung maßgeblich erscheinen. Darauf aufbauend wurde analysiert, wie die not
wendigen Rahmenbedingungen und Grundlagen für diese Erfolgsfaktoren in der Slowakei und 
anderen möglichen Zielländern geschaffen werden können (vgl. Bliem/Schmid/Petanovitsch 
2014).

Die Schweiz engagiert sich seit vielen Jahren im Bereich der internationalen Berufsbildungs
kooperation, wobei Programme und Projekte in Afrika, Asien und Südamerika entsprechend 

2 Erscheinungsjahr meint das Jahr, in welchem eine Publikation rein formal-bibliografisch erschienen ist. Maß
geblich ist jeweils das im Impressum angegebene Jahr. Aufgrund von Verzögerungen bei der Drucklegung kann es 
vorkommen, dass teilweise bis ins Frühjahr des Folgejahres hinein noch Publikationen mit dem Erscheinungsjahr 
des Vorjahres im Impressum von den Verlagen ausgeliefert werden.
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evaluiert werden (vgl. Maurer u. a.  2011). So wurde z. B. die „Swiss VET Initiative India 
(SVETII)“ als Pilotprojekt im Bereich der Berufsbildungskooperation mit dem Ziel lanciert, die 
Wettbewerbsfähigkeit von Schweizer Betrieben in Indien zu stärken, indischen Arbeitskräften 
eine Berufsausbildung zu ermöglichen und darüber hinaus das Image der Schweizer Berufsbil
dung international zu erhöhen (vgl. Econconcept 2014).

Die Ausbildungssysteme von Deutschland, Österreich und der Schweiz zeichnet als Gemein
samkeit die enge Verzahnung von praxisnahem Lernen im Betrieb mit theoriegeleitetem Lernen 
in der Schule aus (duales System).

Die Vergleichbarkeit der Ausbildungssysteme3, eine weitgehend gemeinsame Sprache und 
vielfältige Kooperationen in der Scientific Community lassen vermuten, dass in Deutschland, Ös
terreich und der Schweiz auch ein Berufsbildungsdiskurs mit gleichen oder zumindest ähnlichen 
Themen geführt werden könnte. Wir gehen mithilfe einer thematischen Trendanalyse der Frage 
nach, ob sich für diese Hypothese Anhaltspunkte finden lassen.

In einem ersten Schritt wurde eruiert, welche Fachthemen die Berufsbildungscommunity in 
den beiden Alpenländern beschäftigt. In einem zweiten Schritt wurde versucht auf dieser Basis 
herauszuarbeiten, inwieweit Gemeinsamkeiten oder Demarkationslinien zum deutschen Berufs
bildungsdiskurs erkennbar werden.

Als Datengrundlage fungiert die vom BIBB herausgegebene Literaturdatenbank Berufliche Bil
dung (LDBB), die den (überwiegend wissenschaftlichen) Publikationsoutput im deutschen 
Sprachraum (inkl. Österreich und Schweiz) umfassend und aktuell dokumentiert. Berücksich
tigt wurde die in der LDBB für die Erscheinungsjahre 2012 bis 2014 erfasste und ausgewertete 
Fachliteratur.

2 Zielsetzung und Forschungsstand

Die in diesem Wissenschaftlichen Diskussionspapier vorgestellte bibliometrische Analyse knüpft 
an eine frühere thematische Analyse der Autoren an, in welcher der Berufsbildungsdiskurs in 
Deutschland anhand der in der LDBB erfassten Zeitschriftenaufsätze für die Erscheinungsjahre 
2010 und 2011 (n = 1.554) untersucht wurde (vgl. Linten/Woll 2013).

Einen ähnlichen Ansatz verfolgten Dees/Botte (2013) bei ihrer Analyse zur Publikationspra
xis in der Bildungsforschung für den Erscheinungszeitraum 1998 bis 2007 (n = 50.964), die sich 
auf die FIS Bildung Literaturdatenbank stützte. Für die inhaltliche Analyse wurde hier auf die 
Schlagwörter der untersuchten Datensätze zurückgegriffen.

Zwei weitere bibliometrische Untersuchungen zeichnen thematische Entwicklungstrends in 
der Berufsbildungsforschung auf der Basis einer Inhaltsanalyse der „Zeitschrift für Berufs- und 
Wirtschaftspädagogik“ (ZBW) nach. Die Analyse von Tenberg/Eder/Sterrenberg (2009) 
bezog sich dabei auf die im Zeitraum von 2000 bis 2008 in der Rubrik „Referierte Beiträge“ pub
lizierten Aufsätze (n = 204). Gegenstand der wesentlich umfassenderen Inhaltsanalyse von 
Klusmeyer (2002) waren 20 ZBW-Jahrgänge (jeder zweite Jahrgang im Zeitraum 1960–1998, 
n = 1.192). Hier wurden auch nicht-referierte Beiträge (ohne Rezensionen, Berichte, Mitteilun
gen und Editorials) berücksichtigt.

Für Österreich hat Baumann (2009) den Publikationsoutput der vier österreichischen wirt
schaftspädagogischen Universitätsstandorte aus dem Zeitraum 1999 bis 2008 hinsichtlich der 
inhaltlichen Schwerpunktsetzung ausgewertet und kategorisiert. Einbezogen wurden alle in 

3 Nicht unerwähnt bleiben soll jedoch, dass bei einzelnen Aspekten (bspw. ordnungspolitischer Rahmen, Kon
sensprinzip, gesellschaftliche Akzeptanz betrieblicher Ausbildung) teils auch größere Unterschiede zwischen den 
einzelnen Ländern bestehen können.
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den Forschungsdokumentationen der vier universitären Standorte verzeichneten Publikationen 
(n = 357), ausgenommen wissenschaftliche Vorträge, Lehrbücher, Rezensionen, etc.

Die bisherigen Untersuchungen konzentrierten sich somit jeweils (schwerpunktmäßig) auf 
ein Land. Das Ziel der vorliegenden Analyse ist dagegen, für die drei deutschsprachigen Länder 
Deutschland, Österreich und die Schweiz eine vergleichende Perspektive einzunehmen.

Mithilfe einer thematischen Trendanalyse der Fachliteratur zu Themen der Berufsbildungsfor
schung und -praxis für den Erscheinungszeitraum 2012 bis 2014 in Österreich und der Schweiz 
sollen zunächst folgende Fragen beantwortet werden:

► Welche Themen haben in diesem Zeitraum in Österreich und der Schweiz einen besonders 
hohen Publikationsoutput nach sich gezogen?

► Inwieweit lassen sich zwischen den beiden Ländern Übereinstimmungen feststellen?

In einem nächsten Schritt wird durch einen Vergleich mit den Daten für Deutschland eruiert, in
wieweit ggf. „länderspezifische“ Themen erkennbar sind.

3 Methodik

Um für einen bestimmten Zeitraum und/oder eine Region ein Bild der in der Literatur behandel
ten Themen zu erhalten, wären umfangreiche Recherchen erforderlich. Die Autoren haben da
her ein Verfahren entwickelt, das mit vertretbarem Aufwand erlaubt, Aussagen zum Stellenwert 
bestimmter Themen zu treffen. Es handelt sich hierbei um eine Form der thematischen Trend
analyse, die sich auf die Literaturdatenbank Berufliche Bildung (LDBB) stützt. Die Repräsentanz 
von Themen in der Fachliteratur, gemessen an den Nennungshäufigkeiten von Schlagwörtern 
aus einem Thesaurus4, wird hierbei als ein Indikator für die jeweilige Resonanz angesehen.

Kurzporträt der Literaturdatenbank Berufliche Bildung (LDBB)

Die LDBB weist die deutschsprachige Fachliteratur zum Themenbereich Berufsbildung, Berufspädagogik und Berufsbil
dungsforschung ab dem Erscheinungsjahr 1988 systematisch nach. Die Aufnahme relevanter Dokumente und Internet
quellen in die LDBB unterliegt Qualitätskriterien, insbesondere in der Frage der fachlichen Relevanz, der Aktualität und 
der Glaubwürdigkeit von Quelle und Urheber. Als Instrumente zur inhaltlichen Erschließung überwiegend wissenschaft
licher Publikationen dienen Schlagwörter, Abstracts sowie das Klassifizierungssystem der beruflichen Bildung. Koopera
tionspartner der Literaturdokumentation im BIBB sind das Österreichische Institut für Berufsbildungsforschung (öibf) und 
das Informations- und Dokumentationszentrum (IDES) der Schweizerischen Konferenz der kantonalen Erziehungsdirek
toren (EDK), die regelmäßig Datensätze aus ihren Ländern zur Auswertung für die LDBB liefern.

In die Literaturauswertung sind alle deutschsprachigen berufsbildungsrelevanten Zeitschriften sowie ausgewählte Fach
zeitschriften in den Bezugsdisziplinen (Pädagogik, Soziologie, Psychologie, Arbeitsmarktforschung, Arbeitswissenschaften 
und Wirtschaftswissenschaften) einbezogen. In den letzten Jahren wurde das Spektrum um einige englischsprachige 
Zeitschriften erweitert. Insgesamt werden rund 140 Zeitschriftentitel hinsichtlich relevanter Artikel für die LDBB regel-
mäßig gesichtet. Dazu gehören u. a. auch „PANORAMA“, „Folio“, „Erziehung und Unterricht“, „erwachsenenbildung.at“ 
und die „Zeitschrift für Bildungsforschung (ZBF)“. Ergänzend bezieht das BIBB u. a. die Newsletter des Instituts für Bil
dungsforschung der Wirtschaft (ibw), des AMS-Forschungsnetzwerkes und des Schweizerischen Dienstleistungszentrums 
Berufsbildung (SDBB) mit Fachinformationen für Berufsbildung, Berufsberatung und Arbeitsmarkt, die auf einschlägige 
Fachpublikationen hinweisen.

4 Bei einem Thesaurus handelt sich um eine terminlogisch kontrollierte Schlagwortliste, die semantische Bezie
hungen (z.B. hierarchische Relationen wie Ober- und Unterbegriffe, verwandte Begriffe, Synonyme) zwischen 
Schlagwörtern abbildet. Die für die Indexierung verwendeten Schlagwörter werden als „Deskriptoren“ bezeich
net.
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Nachfolgend wird die Vorgehensweise bei der thematischen Trendanalyse beschrieben.

Zunächst werden auf der Grundlage der LDBB für die Jahre 2012, 2013 und 2014 alle Litera
turnachweise mit dem geografischen Schlagwort „Österreich“ oder „Schweiz“ einer inhaltlichen 
Analyse unterzogen.5 Diese soll darüber Auskunft geben, welche Berufsbildungsthemen in die
sen beiden Ländern (prioritär) die Fachcommunity beschäftigen. Für Österreich sind in besag
tem Zeitraum 178 Publikationen (s. Anhang 1) aus der Datenbank ermittelt worden, für die 
Schweiz 236 (s. Anhang 2).

In einem zweiten Schritt werden die extrahierten Schlagwörter jeweils einem der folgenden 
14 thematischen Hauptfelder innerhalb des Gegenstandsbereichs Berufsbildung und Berufsbil
dungsforschung zugeordnet:

► Bildungssystem/Bildungspolitik/Finanzierung (53)6

► Ausbildungsstellenmarkt (16)
► Berufsorientierung/Berufswahl/Bildungs- und Berufsberatung (16)
► Berufsausbildung, Ausbildungsberufe, Berufsfelder (58)
► Lernen und Lehren/Unterricht (87)
► Übergänge/Bildungsverhalten/Bildungsverläufe (39)
► Institutionen (Berufliches Schulwesen, Hochschulwesen, etc.) (40)
► Weiterbildung/Erwachsenenbildung (25)
► Personal in der beruflichen Bildung (12)
► Personengruppen, Benachteiligtenförderung (38)
► Qualifikation/Bildungsabschluss, Arbeitsmarkt & Beschäftigungssystem (100)
► Trends & Entwicklungen/Gesellschaft (36)
► Theorien und Bezugsdisziplinen (76)
► Berufsbildungsforschung/Forschungsmethoden (46).

Die Themencluster basieren auf dem Auswertungsscope der LDBB. Sie bilden eine geeignete 
Analyseeinheit, die Datenmenge thematisch voneinander abzugrenzen, in Beziehung zueinan
derzusetzen und auf der Grundlage der Nennungshäufigkeit der Schlagwörter die Relevanz von 
Berufsbildungsthemen einzuschätzen. Nichtdestotrotz war in wenigen Einzelfällen eine eindeu
tige Zuordnung von Schlagwörtern schwierig. Die Schlagwörter wurden dann dem Cluster zuge
ordnet, in dessen semantischen Umfeld sie am häufigsten vorkommen.

Abschließend werden für jedes Themenfeld die Nennungshäufigkeiten der zugehörigen Ein
zelschlagwörter addiert, wobei Schlagwörtern referierter Beiträge kein stärkeres Gewicht beige
messen wird als Schlagwörtern nicht-referierter Beiträge.

Die Datensätze für Deutschland wurden nicht anhand eines geografischen Schlagwortes7, son
dern mithilfe des Klassifizierungssystems ermittelt. Dabei sind, nach dem Ausschlussprinzip, nur 
solche Datensätze selektiert worden, denen bei der intellektuellen Inhaltserschließung keine 
Systemstelle einer Region außerhalb Deutschlands zugewiesen worden war. Auf diese Weise 
sollten die Datensätze herausgefiltert werden, die sich thematisch auf Deutschland fokussieren. 
Insgesamt waren dies für den besagten Zeitraum 3.851 Literaturnachweise.

Der Tatsache, dass in den drei untersuchten Ländern trotz der gemeinsamen deutschen Spra
che teilweise unterschiedliche Termini für gleiche Sachverhalte und Phänomene gebräuchlich 
sind, wird durch die Verwendung eines Thesaurus Rechnung getragen. Die Schlagwörter in der 

5 Berücksichtigt wurden alle bis zum Stichtag 30.06.2015 in der LDBB erfassten Nachweise.
6 In Klammern ist jeweils die Anzahl der verschiedenen Schlagwörter innerhalb eines Themenfeldes angegeben, 
die sich in den Metadaten der Publikationen für die Schweiz und Österreich wiederfinden. Der Gesamtthesaurus 
für die Verschlagwortung innerhalb der LDBB umfasst aktuell rund 9.200 Deskriptoren (Stand: September 2015).
7 Das Schlagwort „Bundesrepublik Deutschland“ wird nur bei internationalen Vergleichen vergeben.
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LDBB entstammen der gemeinsamen „Schlagwortliste Arbeitsmarkt, Beruf und Berufsbildung“ 
des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) und des BIBB. So ist hier beispiels
weise das Vorzugs-Schlagwort (Deskriptor) „Berufseinmündung“ für den Übergang von der 
Schule und/oder Ausbildung in das Beschäftigungssystem vorgesehen. Diesem Terminus sind 
mehrere Synonyme (Berufseinstieg, Berufseintritt und Berufsstart) zugewiesen. Gleichzeitig ist 
„Berufseinmündung“ Oberbegriff zu „erster Schwelle“ und „zweiter Schwelle“. Hier zeigt sich 
die Vielzahl an unterschiedlichen Bezeichnungen für einen Sachverhalt: In der österreichischen 
und schweizerischen Fachliteratur finden sich Wörter und Phrasen wie „Übergang von der 
Schule ins Berufsleben“, „Schnittstelle Ausbildung und Erwerbsarbeit“, „Transition (von der 
Erstausbildung) ins Erwerbsleben“, „Eintritt in den Arbeitsmarkt“ oder „Übertritt ins Berufsle
ben“, die letztendlich allesamt – ungeachtet etwaiger semantischer Unschärfe – als Synonym zu 
„Berufseinmündung“ fungieren und bei der Analyse hierunter subsumiert worden sind.

Während die Problematik der Verwendung unterschiedlicher Bezeichnungen für gleiche 
Sachverhalte also weitgehend gelöst werden kann, birgt die auf intellektueller Erschließung ba
sierende Untersuchung der Vorkommenshäufigkeit von Schlagwörtern einige andere Unwägbar
keiten, die das Ergebnis der Resonanzanalyse mitunter beeinflussen können:

► Bei der inhaltlichen Erschließung von Beiträgen gibt es keine Gewichtung der Deskriptoren 
mit der Folge, dass Haupt- und Nebenaspekte bei der Indexierung den gleichen Wert haben 
und entsprechend gleich gezählt werden.8

► Einige Zeitschriften geben Themenhefte heraus. Diese stellen ein bestimmtes Thema in den 
Fokus, das von diversen Autorinnen und Autoren in Beiträgen behandelt wird. Ein Heft, das 
sich beispielsweise dem Schwerpunktthema „Berufsorientierung“ (vgl. bwp@ Heft 27, 2014) 
widmet, sorgt dafür, dass Schlagwörter aus diesem semantischen Umfeld entsprechend häu
fig indexiert werden. Bei einem Periodikum wie der bwp@ mit einer hohen Anzahl von Heft
beiträgen ist dies eine nicht zu vernachlässigende Größe.

► Gelegentlich finden sich identische Beiträge in unterschiedlichen Fachzeitschriften innerhalb 
eines engen Zeitraumes. Wissenschaftlich Publizierende versuchen mitunter, gemäß dem 
Motto „Publish or perish!“ ihren Beitrag in mehreren Zeitschriften unterzubringen (vgl. Zie
rer/Ertl 2014) – was bei mehrfachem „Erfolg“ das Häufigkeitsvorkommen bestimmter 
Schlagwörter überproportional beeinflussen kann.

4 Ergebnisse

Nachfolgend werden die zentralen Ergebnisse der bibliometrischen Analyse grafisch dargestellt 
und jeweils kurz beschrieben.

4.1 Vergleich der Themenfelder Österreich/Schweiz

Zunächst werden die Häufigkeitsverteilungen der 14 Themenfelder für Österreich und die 
Schweiz genauer betrachtet (vgl. Abb. 1 und 2). Die Größe der einzelnen Themenfelder resul
tierte dabei jeweils aus der Summe der Nennungen der diesen jeweils zugeordneten Schlagwör
ter.

Abbildung 1 zeigt die Häufigkeitsverteilung der 14 Themenfelder für die Datensätze mit dem 
geografischen Schlagwort „Österreich“. Die Spitzenposition nimmt das Themenfeld „Bildungs
system/Bildungspolitik/Finanzierung“ mit insgesamt 118 Nennungen ein, knapp gefolgt vom 
Themenfeld „Qualifikation/Bildungsabschluss, Arbeitsmarkt und Beschäftigungssystem“ (116 

8 Bei der Indexierung von Literatur wird je nach Datenbank unterschieden zwischen Hauptschlagwörtern (main- 
headings) und Nebenschlagwörtern (subheadings). Bei solchen Datenbanken kann im Rahmen einer Themenana-
lyse eine unterschiedliche Gewichtung der Schlagwörter vorgenommen werden.
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Abbildung 1
Häufigkeitsverteilung Themenfelder Österreich 2012–2014
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Abbildung 2
Häufigkeitsverteilung Themenfelder Schweiz 2012–2014
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Nennungen) auf Position zwei. Den dritten Platz im Themenranking belegt das Cluster „Berufs
ausbildung, Ausbildungsberufe, Berufsfelder“ (85 Nennungen), welches bereits einen relativ 
großen Abstand aufweist. Fast gleichauf liegt der Bereich mit den viertmeisten Schlagwortnen
nungen „Übergänge/Bildungsverhalten/Bildungsverläufe“ (76). Das Themenfeld „Lehren und 
Lernen/Unterricht“ komplettiert mit 65 Nennungen die Top 5. Die wenigsten Schlagwortnen
nungen weist indes das thematische Cluster „Ausbildungsstellenmarkt“ auf (10), das jedoch 
auch vergleichsweise sehr wenige unterschiedliche Schlagwörter (16) umfasst.

Die Häufigkeitsverteilung der 14 Themenfelder für die Datensätze mit dem geografischen 
Schlagwort „Schweiz“ weist ebenfalls dem Themenfeld „Bildungssystem/Bildungspolitik/Finan
zierung“ (157 Nennungen) die Spitzenposition zu. Das Themenfeld „Berufsausbildung, Ausbil
dungsberufe, Berufsfelder“ (154 Nennungen) liegt fast gleichauf dahinter auf Platz zwei. Mit 
gewissem Abstand folgen die Themenfelder „Übergänge/Bildungsverhalten/Bildungsverläufe“ 
(140) sowie „Qualifikation/Bildungsabschluss, Arbeitsmarkt und Beschäftigungssystem“ (132 
Nennungen). Wiederum einen deutlichen Abstand weist das Themenfeld „Personengruppen/
Benachteiligtenförderung“ (85) auf, welches Rang 5 belegt. Das Schlusslicht bildet dagegen das 
Themenfeld „Personal in der beruflichen Bildung“ mit 14 Nennungen.

4.2 Vergleich der absoluten Schlagworthäufigkeiten Österreich, Schweiz, Deutsch
land

Nachfolgend werden die absoluten Nennungshäufigkeiten der Einzelschlagwörter für Öster
reich, die Schweiz und Deutschland präsentiert.

Abbildung 3
Schlagwort-Ranking Österreich 2012–2014
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Quelle: Eigene Darstellung
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Abbildung 3 zeigt das Ranking der unter den Top 209 platzierten Schlagwörter für Österreich. 
Auffällig ist, dass die beiden Spitzenpositionen von geografischen Schlagwörtern („Bundesrepu
blik Deutschland“, „Schweiz“) belegt sind und auf Platz drei das Schlagwort „internationaler 
Vergleich“ folgt. Ansonsten sind vor allem eher weite, d. h. allgemeinere, Schlagwörter wie 
„Berufsbildungssystem“ oder „Berufsausbildung“ auf den vorderen Positionen zu finden. Relativ 
weit oben platziert sind zudem Schlagwörter mit einem höheren Detailliertheitsgrad wie 
„Durchlässigkeit im Bildungssystem“, „Berufsorientierung“ und „Berufseinmündung“. Einige 
Sachschlagwörter wie „Beschäftigungsfähigkeit“, „Hochschulbildung“ oder „Nationaler Qualifi
kationsrahmen“ tauchen ausschließlich im Ranking für Österreich auf.

Abbildung 4
Schlagwort-Ranking Schweiz 2012–2014
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Das Ranking der Top-20-Schlagwörter für die Schweiz (Abb. 4) zeichnet ein ähnliches Bild wie 
für Österreich: Das geografische Schlagwort „Bundesrepublik Deutschland“ vereint die meisten 
Schlagwortnennungen auf sich, allerdings ist der Oberbegriff für den Übergang von der Schule 
in die Arbeit mit „Berufseinmündung“ mit 33 Nennungen sehr weit oben platziert – und nimmt 
die gleiche Position ein (Platz 3) wie im Ranking für Deutschland. Ähnliches gilt für die 
verwandten Schlagwörter (Assoziativrelationen) „Ausbildungsstellenmarkt“, „zweite Schwelle“ 
und „Rekrutierung“. Der an achter Stelle platzierte Terminus „Ausbildungsabbruch“ (mit den 
Synonymen „vorzeitige Vertragslösung“ und „Dropout“) ist ausschließlich im Ranking für die 
Schweiz zu finden.

9 Es wurden nur Schlagwörter mit mindestens sieben Nennungen berücksichtigt.
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Abbildung 5
Schlagwort-Ranking Deutschland 2012–2014
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Abschließend wird in Abbildung 5 das Ranking der Top-20-Schlagwörter für Deutschland darge-
stellt. Im Vergleich zu Österreich und der Schweiz fällt auf, dass hier kein geografisches Schlag-
wort den Sprung unter die Top 20 geschafft hat. Stattdessen nehmen die Schlagwörter „Berufs-
bildung“, „Berufsausbildung“ und „Berufseinmündung“ die Spitzenpositionen ein. Sehr weit 
oben platziert – und auch nur in Deutschland – sind die Termini „Berufsorientierung“ und „Über-
gangssystem“. Auch stehen in Deutschland eher Personengruppen im Fokus („Migranten“, „be-
nachteiligte Jugendliche“) sowie der Themenkomplex „Fachkräftebedarf“ und „demografischer 
Wandel“.

Erwähnenswert ist in diesem Zusammenhang, dass mit „Inklusion“ (78 Nachweise für Deutsch-
land) ein Schlagwort knapp unterhalb der Top 20 auftaucht, das es einige Jahre zuvor faktisch 
nicht gab: 2008 weist die LDBB lediglich einen Nachweis mit diesem Schlagwort nach – von ins
gesamt über 1.600 Nachweisen aus dem Erscheinungsjahr 2008.
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5 Fazit

Als Fazit lässt sich festhalten, dass die Eingangshypothese weitgehend bestätigt worden ist. Wie 
erwartet ist der Übereinstimmungsgrad zwischen Österreich und der Schweiz beim Vergleich 
der Häufigkeitsverteilungen zu den Themenfeldern relativ hoch:

► Das Themencluster „Bildungssystem/Bildungspolitik/Finanzierung“ führt in Österreich und 
der Schweiz jeweils knapp das Ranking an, wobei das Themenfeld „Lehren und Lernen/
Unterricht“ nur in Österreich in den Top 5 ist, während dies für die Schweiz auf das Themen
feld „Personengruppen/Benachteiligtenförderung“ zutrifft.

► Nur bei zwei Themenfeldern betragen die Abweichungen im Ranking mehr als drei Posi-
tionen (Themenfelder „Trends und Entwicklungen, Gesellschaft“ sowie „Ausbildungsstellen
markt“ mit jeweils fünf Positionen).

Trotz des hohen Übereinstimmungsgrades lassen sich aus dem Vergleich der Schlagworthäufig
keiten jeweils auch „länderspezifische“ Themen10 ablesen:

► Österreich: Beschäftigungsfähigkeit, Nationaler Qualifikationsrahmen
► Schweiz: Ausbildungsabbruch, Rekrutierung, zweite Schwelle
► Deutschland: Übergangssystem, Migrant, benachteiligter Jugendlicher, Fachkräftebedarf, 

Qualitätssicherung

Schließlich zeigt der Vergleich der Schlagwort-Rankings noch eine gemeinsame Themenkon
junktur: Das doch recht spezifische Schlagwort „Durchlässigkeit im Bildungssystem“ ist in allen 
drei Schlagwort-Rankings gelistet (Österreich: Rang 6; Schweiz: Rang 16; Deutschland: Rang 
6). Dies ist ein Indiz dafür, dass dieses Thema in den vergangenen drei Jahren länderübergrei
fend in Fachdiskursen einen hohen Stellenwert eingenommen hat.

6 Verwertbarkeit der Ergebnisse und Ausblick

Thematische Trendanalysen auf der Basis von Literaturdatenbanken wie der hier verwendeten 
LDBB können Hinweise auf mögliche Forschungsdesiderate geben. Dies kann beispielsweise bei 
der Fortschreibung von Forschungsprogrammen hilfreich sein. Da die vorliegende Resonanz
analyse zugleich eine international vergleichende Perspektive eingenommen hat, liefert sie zu
gleich Hinweise auf Themen, die möglicherweise für eine (verstärkte) Kooperation in der Be
rufsbildungsforschung geeignet sein könnten.

Um die Einsatzmöglichkeiten in Zukunft auszuweiten, müssten die Analysen über einen län
geren Zeitraum durchgeführt werden, sodass sich Zeitreihen bilden lassen. Dies würde aller
dings die Nutzung einer speziellen Software voraussetzen, die große Datenmengen weitgehend 
automatisch analysieren kann. Wünschenswert wäre in diesem Zusammenhang, das Verfahren 
dahingehend zu optimieren, dass durch die Einbeziehung weiterer Daten (Abstract, Klassifizie
rungssystem, Titelstichwörter und ggf. vorliegender Volltext) in die Inhaltsanalyse eine stärkere 
Gewichtung von Einzelschlagwörtern möglich wird.

10 Hiermit sind solche Schlagwörter gemeint, die jeweils nur in einem der Länder eine hohe Position im Schlag
wort-Ranking eingenommen haben.
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IV ANHÄNGE

Als jeweils separater Anhang werden nachfolgend alle Literaturnachweise mit dem geografi
schen Schlagwort „Österreich“ bzw. „Schweiz“, die für den Erscheinungszeitraum 2012 bis 2014 
in der LDBB erfasst worden sind, alphabetisch nach Titeln aufgelistet. Diese Datenmenge bildete 
die Basis für die thematischen Trendanalysen zu Österreich und der Schweiz.

Anhang 1 Literaturnachweise mit dem geografischen Schlagwort „Österreich“

25 Jahre Berufsbildung im Diskurs: eine Zeitreise; Beiträge aus der Zeitschrift wissenplus 
vormals ÖZB/Christian Dorninger. – Wien: Manz, 2014. – 108 S.: Abb., graf. Darst., Tab. – 
http://upload.manzschulbuch.at/onlineblaettern/25_Jahre_Berufsbildung_im_Diskurs_gesamt/ 
index.html#/74/ [Zugriff: 2.2.2015]. – ISBN 978-3-7068-4896-1

ABID-Assistenz in „Öschli“: Die Berufsausbildung zur Archiv-, Bibliotheks-, Informations- 
und Dokumentationsassistenz in Österreich, der Schweiz und Liechtenstein („Öschli“)/
Andreas Hensel. In: Bibliotheksdienst. – 46 (2012), H. 8/9, S. 651–658

Abitur und Matura zwischen Hochschulvorbereitung und Berufsorientierung/Franz Eberle 
[Hrsg.]; Barbara Schneider-Taylor [Hrsg.]; Dorit Bosse [Hrsg.]. – Wiesbaden: Springer Fachme
dien, 2014. – XIV, 268 S. – ISBN 978-3-658-06089-3

Akademisierung der österreichischen Berufsschullehrerausbildung: historische Rekon
struktion und aktuelle strukturelle Entwicklungen im Spiegel bildungspolitischer Intentio
nen/Regine Mathies. – Literaturangaben, Abb. In: Berufsbildung in Wissenschaft und Praxis: 
BWP. – 42 (2013), H. 3, S. 48–51

Altersspezifische Personalpolitik: und der Beitrag des AMS/Sabine Putz [Projektlt.]; Petra 
Tamler [Projektlt.]; Franziska Haydn [Projektlt.]; Ehrenfried Natter [Projektlt.]; Magdalena 
Tauber [Projektlt.]. – Wien: Arbeitsmarktservice Österreich, 2014. – 102 S.: Literaturangaben, 
graf. Darst., Tab. – http://www.forschungsnetzwerk.at/downloadpub/Endbericht_altersspezifi 
schePersonalpolitik.pdf [Zugriff 12.3.2015]

AMS standing committee on new skills 2010/2011: Bericht über die Ergebnisse der Spezi
alistinnengruppen – Arbeitsphase 2010/2011/Wolfgang Bliem; Silvia Weiß; Gabriele Grün. – 
Wien: Communicatio, 2012. – 99 S.: Literaturverz., Tab. – (AMS report; 84). – http://
www.forschungsnetzwerk.at/downloadpub/AMS_report_84.pdf [Zugriff 18.7.2012]. – ISBN 
978-3-85495-451-4

AMS standing commitee on news skills: Bericht über die Ergebnisse der Follow-up-Work
shops 2013/Wolfgang Bliem; Emanuel van den Nest; Silvia Weiß; Gabriele Grün. – Wien: Ar
beitsmarktservice Österreich, 2014. – 88 S. – (AMS report; 105). – ISBN 978-3-85495-581-2 
http://www.forschungsnetzwerk.at/downloadpub/AMS_report_105.pdf [Zugriff 21.8.2015].

AMS-Qualifikations-Barometer (15)/Monika Prokopp; Claudia Plaimauer. – Wien: Communi
catio, 2013. – 4 S. – (AMS info; 252). -http://www.forschungsnetzwerk.at/downloadpub/
AMSinfo252.pdf [Zugriff 18.11.2013]
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AMS-Qualifikationsbarometer (17): Update Info 1/2014 – www.ams.at/qualifikationsba 
rometer /Monika Prokopp; Claudia Plaimauer. – Wien: Arbeitsmarktservice Österreich, 2014. – 
4 S. – (AMS info; 289). – http://www.forschungsnetzwerk.at/downloadpub/AMSinfo289.pdf 
[Zugriff 20.3.2015]

Die Anerkennung des kulturellen Potentials mehrsprachiger Erwachsener als Bildungsas
pekt/Aldijana Sakic. – Graz: Karl-Franzens-Univ., 2012. – 113 S.: Literaturverz., Abb. – Graz, 
Univ., Masterarbeit, 2012. – http://ema2.uni-graz.at:8090/livelinkdav2/nodes/272555/Sakic_ 
Aldijana%2009.08.2012.pdf [Zugriff 16.5.2013]

Anerkennung formaler Qualifikationen/Heinz Kasparovsky. – Wien: Arbeitsmarktservice Ös
terreich, 2014. – 3 S. – (AMS info; 290). – http://www.forschungsnetzwerk.at/downloadpub/
AMSinfo290.pdf [Zugriff 23.3.2015]

Arbeitsfeld stationäre Altenpflege: Sichtweisen von Auszubildenden der Gesundheits- und 
Krankenpflege/Marina Amann; Christa Them; Elfriede Fritz. – Literaturangaben, Abb., Tab. In: 
Pflegewissenschaft. – 14 (2012), H. 12, S. 688–693

Arbeitsmarkt und Bildung – Jahreswerte 2011/Sabine Putz. – Wien: Communicatio, 2012. – 
4 S.: Abb. – (AMS info; 203). – http://www.forschungsnetzwerk.at/downloadpub/AMSinfo 
203.pdf [Zugriff 2.3.2012]

Arbeitsmarktanalyse im Tätigkeitsfeld Biomedizinische Analytik/Ute Maurer. – Literaturan
gaben, Abb., Tab. In: Pflegewissenschaft. – 15 (2013), H. 7/8, S. 427–433

Die Attraktivität dualer Berufsausbildungssysteme bewahren: Reformen in Österreich und 
in der Schweiz als beachtenswerte Beispiele/Wolf-Dietrich Greinert. – Literaturangaben. In: 
Berufsbildung in Wissenschaft und Praxis: BWP. – 42 (2013), H. 4, S. 34–37

Ausbildungsgarantie in Österreich/Michael Trinko. – Berlin, 2012. – 6 S. – http://lib 
rary.fes.de/pdffiles/idmoe/09524.pdf [Zugriff 5.8.2013]. – ISBN 978-3-86498-401-3

Austrian corporatism and institutional change in the relationship between apprenticeship 
training and school-based VET/Lukas Graf; Lorenz Lassnigg; Justin J.W. Powell. – Literatur-
angaben, graf. Darst., Tab. In: The political economy of collective skill formation/Marius R. 
Busemeyer [Hrsg.]; Christine Trampusch [Hrsg.]. – Oxford. – (2012), S. 150–178 – ISBN 
978-0-19-959943-1

Auswirkungen des neuen europäischen Bildungsmodells auf die Verknüpfung zwischen 
Berufs- und Hochschulbildung in Deutschland, Österreich und Frankreich/Nadine Bern
hard; Lukas Graf; Justin J.W. Powell. – Literaturangaben. In: Europäischer Bildungsraum: Euro
päisierungsprozesse in Bildungspolitik und Bildungspraxis/Karin S. Amos [Hrsg.]; Josef Schmid 
[Hrsg.]; Josef Schrader [Hrsg.]; Ansgar Thiel [Hrsg.]. – Baden-Baden. – (2013), S. 175–192 – 
ISBN 978-3-8487-0841-3

Autonomie und Standadisierung – (k)ein Widerspruch?/Eva Maria Heininger. – Graz: Karl-
Franzens-Univ., 2012. – 102 S.: Literaturverz., Abb., Tab. – Graz, Karl-Franzens-Univ., Diplo
marb., 2011. – http://ema2.uni-graz.at:8090/livelinkdav2/nodes/272211/Heininger_Eva%20 
Maria%2022.12.2011.pdf [Zugriff 14.5.2012]

Baustelle Mehrsprachigkeit: Herausforderung für Institutionen und Unternehmen/Barbara 
Haider [Hrsg.]. – Wien: Edition Volkshochschule, 2013. – 215 S. – ISBN 978-3-200-03445-7

Baustelle Sprachbildung in der Berufsschule: „Deutsch und Kommunikation“ trifft 
Fachunterricht/Christina Heinrich. In: Baustelle Mehrsprachigkeit: Herausforderung für Insti
tutionen und Unternehmen/Barbara Haider [Hrsg.]. – Wien. – (2013), S. 49–52 – ISBN 
978-3-200-03445-7
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Bedarfsanalyse unterstützender Maßnahmen von sozial benachteiligten männlichen Ju
gendlichen an der Schnittstelle Ausbildung und Erwerbsarbeit/Romeo Bissuti; Elli Scambor; 
Christian Scambor; Eberhard Siegel; Predag Pljevaljcic; Markus Zingerle. – Wien, 2013. – 206 
S.: Literaturverz., Tab., Abb. – http://www.forschungsnetzwerk.at/downloadpub/sozial_be 
nachteiligte_maennliche_jugendliche.pdf [Zugriff 18.3.2014]

Die Bedeutung betrieblicher Praxisphasen für die professionelle Kompetenz von Lehren
den an berufsbildenden Vollzeitschulen: eine empirische Studie zu Lehrenden an berufs
bildenden Vollzeitschulen in Österreich/Maria Rabl. – Norderstedt: Books on Demand, 
2012. – 340 S.: Literaturverz., Abb., Tab. – Zugl.: Innsbruck, Univ., Diss., 2012. – ISBN 
978-3-8482-1958-2

Begleitende Evaluierung der BBRZ-Maßnahme „beat&win“ für Jugendliche: Ergebnisse ei
ner Studie/Karin Steiner [Bearb.]; Andrea Poschalko [Mitarb.]; Martin Stark [Mitarb.]. – Wien, 
2012. – 100 S.: Tab., Abb. – http://www.forschungsnetzwerk.at/downloadpub/BeatWin_END 
BERICHT_2012.pdf [Zugriff 18.11.2013]

Bericht zur Situation der Jugendbeschäftigung und Lehrlingsausbildung in Österreich: 
2010 – 2011. Endbericht/Helmut Dornmayr; Regine Wieser. – Wien, 2012. – 135 S. – 
http://www.ibw.at/components/com_redshop/assets/document/product/1340967976_jugend 
beschaeftigung_2010_2011.pdf [Zugriff: 3.9.2012]

Bericht zur Situation der Jugendbeschäftigung und Lehrlingsausbildung in Österreich: 
2012 – 2013/Helmut Dornmayr; Roland Löffler. – Mai 2014. – Wien, 2014. – 179 S.: Literatur
verz., graf. Darst. – http://www.ibw.at/components/com_redshop/assets/document/product/
1403847970_jugendbesch%C3%A4ftigung_2012_2013.pdf [Zugriff 10.11.2014]. – ISBN 
978-3-902742-83-4

Berufliche Erstausbildung in Österreich/Peter Schlögl. – Literaturangaben. In: Wirtschaft und 
Beruf: W & B. – 64 (2012), H. 3/4, S. 51–55

Berufliche und hochschulische Bildung in Österreich: Gleichwertig, verzahnt oder strikt 
getrennt?/Sonja Lengauer; Sigrid Nindl. – Literaturangaben. In: Berufsbildung: Zeitschrift für 
Praxis und Theorie in Betrieb und Schule. – 67 (2013), H. 142, S. 14–16

Beruflichkeit in Österreich: institutioneller Rahmen für komplexe Koordination und viel
deutige Versprechungen/Lorenz Lassnigg. – Literaturangaben. In: Beruflichkeit zwischen insti
tutionellem Wandel und biographischem Projekt/Axel Bolder [Hrsg.]; Rolf Dobischat [Hrsg.]; 
Günter Kutscha [Hrsg.]; Gerhard Reutter [Hrsg.]. – Wiesbaden. – (2012), S. 189–217 – ISBN 
978-3-531-19622-0

Berufs- und Arbeitsmarktorientierung für Jugendliche: Anforderungen im Wirkungsbe
reich von Pädagogischen Hochschulen und AMS/Karin Steiner; Monira Kerler; Sandra 
Schneeweiß. – Wien: Communicatio, 2012. – 64 S.: Literaturverz. – (AMS report; 88). – http://
www.forschungsnetzwerk.at/downloadpub/AMS_report_88.pdf [Zugriff 17.6.2013]. – ISBN 
978-3-85495-455-7

Berufsbildung, akademische Bildung, Akademisierung der Berufswelt – Entwicklungen, 
Erfahrungen und Diskurse in Österreich/Lorenz Lassnigg. – Literaturangaben, Abb. In: Aka
demisierung der Berufswelt?/Eckart Severing [Hrsg.]; Ulrich Teichler [Hrsg.]; Bettina Alesi 
[Mitarb.]; u. a. – Bielefeld. – (2013), S. 109–141 http://www.kibb.de/cps/rde/xbcr/SID-30 
9ABEE0-3E764009/kibb/a12_voevz_agbfn_13_6.pdf [Zugriff 11.07.2013]. 
ISBN 978-3-7639-1158-5

Berufsbildung in Europa – Länderbericht Österreich/Sabine Tritscher-Archan; Gabriele 
Grün; Sabine Nowak; u. a. – November 2012. – Wien, 2012. – 43 S.: Literaturverz., graf. Darst., 
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Tab. – http://www.refernet.at/index.php/de/component/docman/doc_download/399-vetineu 
ropegesamtde2012 [Zugriff 4.6.2013]

Die „Berufsmatura“ als ein Modell zur Erhöhung der Durchlässigkeit zwischen beruflicher 
und tertiärer Bildung in Österreich?: Individuelle Bildungsverläufe und Motive von Teil
nehmerInnen/Martin Mayerl. – 28 S.: Literaturverz. In: Berufs- und Wirtschaftspädagogik – on
line. – (2012), H. 23 – http://www.bwpat.de/ausgabe23/mayerl_bwpat23.pdf [Zugriff: 
22.4.2013]

Berufsorientierung in der Sekundarstufe II: Luxus oder Notwendigkeit?/Maria Pichl
bauer. – Wien: Communicatio, 2014. – 4 S.: graf. Darst. – (AMS info; 277). – http://www.for 
schungsnetzwerk.at/downloadpub/AMSinfo277.pdf [Zugriff 20.3.2015]

Berufsorientierung und Didaktik im Hinblick auf technisch-naturwissenschaftlich orien
tierte Qualifizierungen von Frauen: Resilienzfaktoren gegen die geschlechtsspezifische 
Segregation; Praxishandbuch/Karin Steiner; Monira Kerler; Sandra Schneeweiß. – Wien: 
Communicatio, 2013. – 82 S.: Literaturangaben, graf. Darst., Tab. – http://www.forschungs 
netzwerk.at/downloadpub/AMS_PH_BW_Frauen_FIT.pdf [Zugriff 27.4.2015]. – Enthält außer
dem: AMS Info 184: Sozialwissenschaftliche Begleitstudie zum HTL-Kolleg für Frauen

Berufsorientierung und regionales Übergangsmanagement in der Internationalen Boden
seeregion: Chancen, Kompetenzen, Entwicklungspotenziale. Beiträge zur Fachtagung an 
der Pädagogischen Hochschule Weingarten 2012/Joachim Rottmann [Hrsg.]; Christian 
Brühwiler [Hrsg.]; Gabriele Böheim-Galehr [Hrsg.]; Philipp Gonon [Hrsg.]. – Frankfurt/Main: 
Lang, 2013. – 244 S.: Literaturangaben, Abb., Tab. – (Studien zur beruflichen Kompetenzent
wicklung; 2). – ISBN 978-3-631-64387-7

Berufsschulen: sprachsensibel und praxisnah (?)/Thomas Fritz; Eva Tepperberg. – Literatur
angaben. In: Baustelle Mehrsprachigkeit: Herausforderung für Institutionen und Unternehmen/
Barbara Haider [Hrsg.]. – Wien. – (2013), S. 39–48 https://www.vhs.at/fileadmin/uplo 
ads_lernraum/downloads/Herausgeberschaft/Fritz-Tepperberg-2013_Baustelle_Mehrsprachig 
keit.pdf [Zugriff 26.11.2014]. – ISBN 978-3-200-03445-7

Besser verzahnt: Berufs- und Hochschulbildung in Österreich und der Schweiz/Lukas 
Graf. – Berlin: WZB, 2013. – 6 S.: Literaturverz. – (WZBrief Bildung; 24). – http://biblio 
thek.wzb.eu/wzbrief-bildung/WZBriefBildung242013_graf.pdf [Zugriff 11.6.2013]

Bestandsaufnahme der Ausbildung in den Gesundheitsfachberufen im europäischen Ver
gleich/Deutschland/Bundesministerium für Bildung und Forschung [Hrsg.]. – Bonn, 2014. – 
216 S.: Literaturverz., Abb., Tab. + CD-ROM. – (Berufsbildungsforschung; 15). – http://
www.bmbf.de/pub/berufsbildungsforschung_band_15.pdf [Zugriff 28.4.2014]

BHS- und Bachelor-Absolvent/inn/en im Wettbewerb? Eine Standortbestimmung: eine 
theoriegeleitete hypothesengenerierende und -prüfende Untersuchung zur Wettbewerbs
fähigkeit von HAK-Absolvent/inn/en vor dem Hintergrund der fortschreitenden Tertiäri
sierung der Berufsbildung/Franz-Karl Skala. – Wien: Manz, 2012. – X, 289 S.: Literaturverz., 
graf. Darst., Tab. – (Wissenplus Wissenschaft; 04). – ISBN 978-3-7068-4379-9

Bildungsfundamente: Ziele und Maßnahmen für eine zukunftsorientierte Bildungsre
form. – Wien, 2013. – 12 S. – http://www.sozialpartner.at/sozialpartner/Bildungsfundamente/
Bildungsfundamente%202013.pdf [Zugriff 27.8.2013]

Bildungsstruktur und Qualifikationsbedarf in Kärnten: mit Fokus aus den produzierenden 
Sektor/Kurt Schmid; Benjamin Gruber; Alexander Petanovitsch. – Wien: Institut für Bildungs
forschung der Wirtschaft, 2012. – 159 S.: Literaturverz., Tab., Abb. – (ibw-Forschungsbericht; 
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169). – http://www.ibw.at/components/com_redshop/assets/document/product/134863882 
3_fb169.pdf [Zugriff 9.10.2012]. – ISBN 978-3-902742-53-7

Branchenspezifische Aspekte betrieblicher Weiterbildung: empirische Befunde aus Unter
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Abstract

Die Frage, wie Forschungsleistungen gemes
sen werden können, ist im Rahmen von Eva
luationen wissenschaftlicher Einrichtungen 
von zentraler Bedeutung. Mithilfe sogenannter 
bibliometrischer Analysen lassen sich mit über-
schaubarem Aufwand Kennzahlen zur Publi-
kationsleistung auf verschiedenen Aggrega-
tionsebenen gewinnen. Insbesondere aus 
strategischer Sicht von Interesse sind auch An
haltspunkte zur Entwicklung von Forschungs
themen. Für diesen Zweck können themati
sche Trendanalysen verwendet werden. Das 
vorliegende Wissenschaftliche Diskussionspa
pier gliedert sich in zwei Teile: In einem Theo
rieteil werden zunächst die wichtigsten Grund
lagen der Bibliometrie und verschiedene An
wendungsverfahren dargestellt. Im Analyseteil 
wird anhand eines konkreten Anwendungs
falls im Detail auf die thematische Trendana
lyse als einer Variante bibliometrischer Analy
sen eingegangen. Auf Basis der in der Litera
turdatenbank Berufliche Bildung (LDBB) für 
die Erscheinungsjahre 2012 bis 2014 erfassten 
und ausgewerteten Fachliteratur wurde unter
sucht, welche Themen den Berufsbildungs-
diskurs in Deutschland, Österreich und der 
Schweiz in den vergangenen drei Jahren be
stimmt haben.

The question of how research performance can 
be measured is of major significance within the 
scope of evaluations of academic research in
stitutions. So-called bibliometric analyses are a 
costeffective way of gaining key indicators of 
publication performance at various aggrega
tion levels. Starting points for the develop
ment of research topics are also of interest, 
particularly from a strategic point of view. 
Thematic trend analyses may be used for this 
purpose. This discussion paper is divided into 
two parts. Firstly, a theoretical part presents 
the most important main general principles of 
bibliometrics and various application proce
dures. An analytical part then follows, which 
looks in detail at thematic trend analysis as a 
variation of bibliometric analyses with the aid 
of a specific application case. Taking the spe
cialist literature recorded and evaluated in the 
Vocational Education and Training Literature 
Database (LDBB) for the publication years of 
2012 to 2014 as a basis, an investigation was 
undertaken into which topics have determined 
the vocational education and training dis
course over the past three years in Germany, 
Austria and Switzerland.
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